
Imtsblak;ur AmbacherIeitnug.
H>. 2 » 4 . Dinstag den R8 September »G<i».
Z. 283. a

Ausschließende Privilege».
Nachstehende Privilegien sind erloschen und als

solche rom t. k. Privilegien - Archive ,m Monate Jun i
I860 einregistrirt worten und zwar:

1. Das Pripilegium des Moriz Th i len, ddo. l 7 .
Dezember l 8 5 9 , aus die E'findung einer Min ia tur ,
Architektur zur Selbstaüferligung von Baumaterialien
miltelst Farmen aus Gyps , Cement, Holz und vie-
len axdern Stoffen.

2. Das Privilegium des August Lenz, ddo. >4
Dezember l 8 5 7 , auf Verbesserung: Schiffsdocks so
zu tonstrmren, daß Hchiffe bei jedem Wasserstande
in dieselben eingeführt werden können.

3. Das Privilegium des August Lenz, ddo. l - l .
Dezember l 8 ö 7 , auf die Ei sindung von Apparaten,
durch welche das Aufsuchen und Aufheben in, Wasser
rersunkener Schiffe und anderer Gegenstand, erleichtert
werde

4. Das Privilegium des Leon P u j o l , ddo. ><).
März >857, auf Eifinduug zur Erzeugung und gle,ch'
zeitigen Reinigung des aus Wasser erhaltenen Leucht
gases.

5. Das Privilegium des Georg Mai kl (übertragen
an Ehailcs Wil l iam Ra-niü) ddo 9 Dezember !8ä6,
auf Veidesse^ung im überbau von Eisenbahnen.

6. Das Privilegilim des D r . I u l , us Cäsar For^
nara , ddc», 3. M a i ! 8 5 3 , anf Erfindung eines Spun»
des luit Behälter und Glocke (luftdicht sch!ies,endem
Pfropsc), welcher als hermetische Hchliesnnig für jede
Gattung Campen, Behälter, Flaschen, Becken, ic die
zur Aufb»wahrui:g vou Flüssigkeiten und Substanzen
jed.r ?lrt dicnen, anwendbar sei.

7. DaZ Privilegium des Eduaid Schmidt, ddo.
22. Apri l >8ä8, auf die Erfindung, das aus deu La.
gern der Eisenbahnwagen und aus Maschieneu rückge^
nominene l^<I zu reinigen.

8. Das Prioileqiun, des Friedlich Pag»t , ddo.
>2. M.n l85tt auf Verbesserung an Loküü'otil'en, nnt<<
dem ^)'anlen »Robinson Collil 's Systclu,"

9. DaS Privilegium tes I^kob schwarz, ddo
13, M a i l 8 5 9 , auf Verbesserung beim lithegrasischen
Schwarz- und Faibendruck.

>0. Das Prioüegiuln des Fiiedrich Gläser, ddo.
4. Dezeuiber 1 8 ) 2 . auf die Ersindu^g, bestehend in
einem eigenthümlichen Vli fahren >n der vollkommene»
Verrvhlung von Stein , u îd Brauxtohleu - So l t . n ,
Holz - und Toi f.

11. Das Privi legium des Kar l Winiker, ddo
! 3 . De^lnber l85^ j , auf Erfindung und Verbesserung
m der Buchdruckelkunst, kalligraphische Schriften mil-
telst eines eigenthümliche!, Verfahrens sowohl in Berei-
tung r,r Typen als in der Ausführung des Druckes
auf der Buchdrucker» Hand» u»d Schnellpresse herzu-
stellen.

12. Das Privilegium des Johann K n i ß , ddo. l .
Dezember l ^ 5 4 . auf die Erf indung, bestehend in einen:
eisernen Sparherd > Zylinder - Kochmaschinen - Apparate.

>3. Das Privilegium des John Simon Holland,
ddo. 24 Dezember »854, auf Veibesserung an Schlos
sern, bestehend in der eigenthümlichen Beschaffenheit
des Nachschlusses und der Schlüsselzuhaltung derselben
uach einem geordnete» Systeme.

14. Das Privilegium des Emanuel W y ß . ddo.
24. Dezember «854 , auf Erfindung eines chemischen
Bleichverfahrens für rohe Baumwollstoffe. welches bloß
auf sogenannte Färbe - und Druckarlikel angewendet
werden soll.

15. Das Privilegium des Sigmund Schwarz, ddo
»5. Dezember i 8 5 5 , auf Verbesserung der elastischen
Decktücher und des elastischen Packrapieres.

16. Das Piioilegmm tes Leopold Gorentschiz.
ddo. l 9 . Dezember I 8 i 3 , auf Verbesserung an der
Nähmaschine.

»7. Das Privilegium des H . I . Hu l t e r . ddo.
«. Dezember l 8 5 6 , auf Verbesserung an Gasöfen in
Verbindung mit einem stetigen Schmelz , Verfahren.

18. Das Prlvilegium des Adolph M a r Bucher,
ddo. l 0 . Dezember »856, auf Erfindung eines Feuer-
lhschverfahrens,

19. Das Pl i" i le^ium des Friedrich Anton Prcst,
ddo. 9. Dezember »856, auf Verbesseru"gen in der
Neberei.

20. Das Privilegium des Kornelius Kasper, dda
Äö. Dezember l 8 5 g , auf die Erfindung: mittelst An
wendung eineS Apparat,« (einer Maschin,) Flaschen
üb,rzl'lge und ankere Umfiechtuna.,!, für rerschiedene
I e r m e n , selbst konische, z. B . für ^uck^rhüle, au?
Schuf , Binsen, S t r o h , Laub n. s. w. zu erz.ugeu.

2>. Das Privilegium des <p<ter Bruno Joseph
Ellas Cabaoes. dlo l l . Dezember , 8 5 7 , aufE>sin-
Hung von Verbesserungen au Mahlmühlen.

22 Das Privilegium des Hermann Octthilf Möh-
t i n g , doo. l l . Dezember »857, auf Erfindung eine,
Schrott» Mahlmühle, durch welche Getreide, Kolbe,
oder sonstige größere Gegenstande mit einer Operation
vorgebrochen und gemahlen weiden, wobei die Mahl«
fiächen leicht ausgewechselt weiden tonnen und das Zug«
vieh mit Beseitigung der sonst nöthigen Göppcl unm!t<
telbar an der Mühle arbeite.

23. Das Privilegium des Leopold Gorentschiz,
dro. 24 Dezember 1«57 , auf Veibesserungen an dei
3tähmaschine.

24. Das Privilegium des Friedrich Feiler, ddo.
27. Dezember 1857, auf E'.findung in der Erzeugung
eines sogenannten Uni?elsal.- Stockregenschirmes, be<
stchend in einem Gehstock, welcher sehr schnell in eimn
Regenschirm umgewandelt werden könne.

25. Das P.ivilegium des Johann Rin'nger, ddo
I I . Dezember ! 8 5 7 , auf Veibesserung in der Erzeu
gung ron Waschgoldleisten durch Giunt i rung m>t einen»
eigenlhünüichen Leim, duni, durch ?ln>uendung eines
aodeln Farbelimateliales und eineH ve>bess>.lten Glanz-
und matten Firnisses

'26 Das Privilegium des Salomon Huber (Firnia
S . Huber), ddo. 6. Dezember »858, auf Eisinüung
eines Splil)el,!ue!kez mit zwei eigenthümlich wiikcnden
Pumpen >l»d encspl.chenden weiiere,, Vorlichtungen.

27. Das Plivilegnün des Baitholoilläus Dworzak,
ddo. 6. Dezember l s 5 8 , auf Veibesseiung in der Kon>
stluklion der )lll^zl!gc>schc.

28. DaS Privilegiull, des Joseph ?lnton Treme?
schini, ddo. 7. Dezeu.ber l 8 5 8 , auf Erfindung «»er
wohlfeilen Eizeuguug von Mustelka-ten für d,e Desill-
weberei

29. Das Pl i i i leaiui l l d.s Iob^nu Pai ize t , ddo.
l> . De^.nlber »858 , auf die E i f M u o g : auf chemi.
schem Wege eiu reineles tühleieö, haltbareres ui,d
billigeles Brauerpech zum All>>p<.>chei> der Fässer zu er«
zeugen.

30. Das Plivi legium dcs Geo^g Beindeit i , ddo.
! l . December. > 858 . auf die ^vsindu>,g: Thü'en
mictelst eines da5 lacki'.le Hol^ uacha!)li>enden Tapezierer
Papieres zil iiberziehen , statt tieselbel,, wie bllher, zu
kolorisen oder zu lcicküen.

3 1 . Das Privilegium des Theoph'l Weisse und
Anton Weisse, ddo. l l . Dezember 1858, auf die E-sin,
dung: jede A, t von Händ ig ,n von Holz, hohlem und
ooU.m Eisen zerlegbar zu machen u»d dle H^nf - Spann»
schnüre an deuselbe» dlnch Spanudlaht zu ersehen.

32. Das Privilegium des Markus Anton Franz
Menons, ddo »7. Deleillber l 8 2 8 , auf Erfindung
eigenthümlich kcnstruirter L^ger . und anderer Zelte.

33. Das Privilegium des Albert Eckst,i„ , ddo
>7. Deze.llber I « 5 8 , auf die E'sinduüg-. aus aUen
Gattungen von Theer (al) von Ho lz , 6 tei» , Braun,
kohlen,"Torf, bituminös,,,, Schiefer, sowie auch aus
Harz. Leucht- und Schmieröle. a ls : Photogen , Solaröl
N i p h l a , P ino l i n , Camphin und beziehungsweise ret.
lifizirces Terpentinöl und Fluid „ach e,nei einfachen
Methode und selbst ohne Anwendung von Wasserdampf
zu erzeugen.

34. Das Privilegium des Emauuel UHIlg, ddo.
l7 . Dezember , 8 2 « , auf t»e Erfindung aller Arten
von Schachtöfen m>l Hilfe von aus Brennstoffen und
Brennstoff. Abfällen erzeugten oder der Ofeugichc ent,
nommenen und durch eine besondere Voirichlung g<<
reinigten und gepreßten G^sen z" belieiben.

3 i . Das Psivllegium des Adolph Anton Leibinger
ddo. 17. Dezember ,853 auf die Erf indung: die beweg-
lichen Gestell, einer Lokomotive orei die Lokomotive
mit dem Tender und den Wagen m-tlelst Kuppelstangen
derartig zu verkuppeln , das: man mil ei»,m so oe.tup-
pelteu Zuge jede «lümmuug durchfahren rönne.

36. Das Privilegium des Joseph Weitenhiller,
ddo 18. Dez,mber l 8 5 8 , auf die E'f indung: die aus
weißem Kallschiefer erzeugten uud aU, gewöhnliche»
gebraunten Dachplatten, ferner alle g,brannten Dach.
uud Mauerziegel in d,r A ü schwarz zu färben, das;
ste dem Feuer uud der Feuchtigkeit wideistehrn, s<il.',;
von Vi t r io l od.r Scheid<w.isser nicht ange^iiffe« wrden
und jede Velbindung lllit Mörtel oder K<ill zulassen.

37. Das Piivileglum d,s penning Boetins und
unter der Firma: Heiming Boetins Hermann Wede.
kind, ddo. 17. Dezember 1858, auf Erfindung einer
pel besserten kalorischen Maschine

38. Das Privilegium des Henning Boetins, unter
der Firma Henning Boetins, m,d Henna»» Wrdekiud
dt>o l 7 . Dezember »858, auf Erfindung ci'ies Kälten
Erzeligimgs - Apparates zur tünstüch^n E>5f>:b,ilation
nod zur Kühlu„s der Luft in gesonderten Räumlichkeiten.

39. Das Privilegium des Theophil W.iss, u.,d
Anton Poyelt , ddo. 24. Dezember l 8 ö 8 , auf E'fin
tung eines Regulativ - Zentrifugal . Macerations .- Ap.

' parates, namentlich für Zuckerfabriken, welche bei per«
' petueller Thätigkeit die zu macerirenden Stoffe je nach
> der Kompaktheit desselben, durch beliebig viele Macera-
> tiousgrade führe, ohne das Produkt sehr zu verdünnen.

40. Das Privilegium des Fran^ Pampichler, ddo.
27. Dezember «858, auf Verbesserung einer eigenthüm-

' lichen Konstruktion der Turbinen. Mühlen.

4 1 . Das Privilegium des Israel Guttmann, ddo.
^ 29. Dezember 1858, auf die Verbesserung, Hei^och.-

öfen und Sparheide deraitig zu koustruireu, das) der
Warn,,grad jederzeit einsprechend regulirt werden könn,.

^ 42. Das P.icÜegimn des Johann Oet l , ddo. 29.
Dezember 1858, auf Verbesserung an den zu feuer-
festen und vor Einbruch zu sichernden Geld , , Bücher,
und Dokumentenkassen erforderlichen Sicherheilsschlössern.

43. Das Privilegium des Thomas Charles Eastwood
und Thomas Whi l ley, ddo. 9 M a i «856, auf Ver»
besseruna. au Maschinen zur Zubereitung und Kammung
von Wolle und and.'rn Faseril'substan^en. (Wuide im
Verzeichnisse über die im Monate Ma i l 859 erloschenen
Privilegien auS Versehen nicht aufgenommen.)

44 Das Privilegium des Karl Heuschel, dd 20.
Jänner l 8 5 5 , auf Erfindung einer neue» vortheilhafte,,
Konstruktion der Dampfsteuerung bo Dampfmaschinen
aller Art, unter cer Benennung: ^doppelt wirkende Kreis«
schieber mit variabler Expansion."

45. Das Privilegium deS Neinhold Stumpe, dto.
27. M a i «857, auf Erfilidung ei,>er Branntwein .-Kon.
irol - Maschine.

46. Das Piivilegium des Eduard Schmidt und
Friedrich Paget. ddo, 28. ?lpril >858, auf E'findung
einer »c,besserten Methode, um Flachs und ähnliche
Faserstoffe mittelst eigenthümlicher Maschinen zu puyen
uud zu hecheln.

^7, Das Pl iv i l rgium des Iul>ai, Hecker, ddo.
20. April <858, auf Ersiüduuq eines einfachen foil-
strukiioen Hilf^ni i l tels. um die Beweglichkeit der Kette
und dii Nellenbewe^unge» der Bah» bei Hängebrücken
aufzuhebo,, damil die lehlern auch zu„, Befahlen mit
schweren Fuhrwerken ll»d »am^ntlich llüt Lotomotiven
veiwenbbar snei».

^8. Das Pi ir i lsgium des Johann Sckay l , ddo,
27. Ma i 1859 , auf die Erfindung das Springen und
Reißen des Eisenschalengusses im flüssigen, ll'icksichllich
e<starrenden Zustande zu verhindern.

Die «,,i, Post N r . l und 47 find durch fr,«,
willig« Zurücklegui'a., all« übrigen durch Zeilablanf
erloschen; die bezüglichen Privilegiumsdeschreibl'l^e,,
können von I^derniann im k. t. Privilegien» Archive
eingesehen weiden.

Ferner a!s Nachtrag z» d.n in, Monate Apri l
i860 als erloschen registrirlen P'!">leg>e„.

4». Das Privilegium des Friedrich Hoffmann, ddo.
,7 . Api i l , 858 , auf die Erfindung emes ringförmigen
Ofens zum unltibrochenen Betriebe beim Brennen aller
?ll l ,n von Ziegeln, Thonwar,n u, dgl. (wegen Nicht-
ausübung erloschen).

Z 3 l i . a (3) Nr. " " / , « , «

Zu besehen ist die Zolleinliehmers-, dann
Hafcn. und Banitatsagentenstelle l)l-i dem Ne-
dcnzollamte >l. Klassc in Pottoduso, in der
X . Diätenklassc, mic dcm Gehalte jährt, 5,25 ss.

löst. W, , dem Genusse einer freien Wohnung
oder deö sistemmäßigen Quartlergcldcs und mit
der Verbindlichkeit zum Erlag einer Kaution
im Gehaltsbetragc.

Bewerber um diese Stelle haben ihre gc-
hörig dokumentn'ten Gesuche u>ttcr Nachweisung
des Alters, Standes, Religionsbekenntnisses,
des sittlichen und politischen Wohlverhaltens,
der bisherigen Dienstleistung, der abgelegten
Prüfungen, insbesonders aus den Seesanitä'ts-
vorschriften, der allfälligen Sprachkenntnissc,
dann der italienischen Sprache, der Kautions-
fähigkeit und unter Angabe, ob und in wel-
chem Grade sie mit Finanzbeamten des steir.
illyr. küstenl. Verwaltungsgebietes verwandt
oder verschwägert sind, im Wege ihrer vorge-
setzten Behörde binnen vier Wochen bei der
k. k. Finanz-Bezirks. Direktion in Gö'rz einzu-
bringen.

K. k. Finanz-Landes-Direktion.
Graz am l l . September »8«<».
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Z. ,«29. ( ! ) Nr. 2653.
E d i k t .

3'0l, dem k. t. Bezilksamte E g g . als Gilicht.
wird hiemit bekannt gemacdt:

Es sei über das Ansuchen der Flau ?lloisia üasnik
geborene N,„del von Laibach, gegen Flau Malgaleth
Smuk von V i r , wegen alls dem Vergleiche vom
2. Oktober l 8 5 8 , Z. 15763, schuldigen 525 fl.
ö. W . o, ». o. , in die exekutive öffentliche Ver»
steigllung der, der lletzttlen gehöligen, im Grund-
buch.' Michelstättcn »ul» Urb. Nr . 588 vorkommenden
1 ^ Hubrealität, im gerichtlich erhobenen Schäl-
zU'igswenhe von 978N st. 50 kr. ö. W . und der
auf !122 ft. 2^ kr. geschätzten Fährnisse bewilliget,
und zur Volnahme derselben die drei Feilbietungs'
tagsayuogen und zwar auf den I l . Ollubel, aus den
l l . Ol lober, auf den l0 . November und auf den
«3, Dezember, jedesmal Vormittags um 9 Uhr im
Orlc der R.alität zu V i r mit dem Anhange bestimmt
worden, daß tie feilzubietende Realität nur bli der
letzten Ftildletung auch unrer dem Schätzungswerlhe
an den Meistbietenden hintangegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, del Glundbuchslx<
tlakt und die lÜzitationsbcdingniffe können bei die-
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden ein
gesehen werden.

K k. Bezirksamt E g g , als Gericht, am 30.
Ju l i I860

3 »630^ (?) N l . 280?.
E d i t t.

Von dcm k. k. Bezirksamtr E g g , als Gericht,
wi ld tiiemit bekannt gemacht.-

ES s„ über Ansuchen des Maihias Kusckar
von ll.n'b'lch, gsgcn Jakob Fraxlar von Jauchen
Nr. 43 , wegen aus dem Vcrgltiche vom 24. Au-
gust 1853, exekutive lnlabulirl 5. ^eplembrr. I853,
schuldiger »39 f l . !0 kr. E>?.̂ . <:. «. o , die öffentliche
Versteigerung der, dem I.'kob Fral'tar aus dem
Kaufvttt lagc von, >0. September , 8 4 9 , welcher
auf dcr, dem Lukas Koporz gehörigen, zu Jauchen
liegende», im Gnmobuch, der Herrschaft Kreutz «,,li
Uld. Nr. «<!<i, Retlf. Nr. 45!), ourlommenden
45 kr. Hübe, stil dem l6 . Nuemb.'r »859 intabuliit
ist, zust.henden Eis,eutl,unir'lcchtt auf die Mühle zu
Jauchen H, - N«-. 43, im gerichtlich erl>obe>,en Schäl,
zungswerihe von 55 st 75 kr. i). W . , bewilliget
und cs seien zur Vornahme derselben drei Feilbie
tung^tagsatzliiigen und zwar auf den »0, Oktober,
auf den 9. November und auf den l l i . Dezember
d. I , jedesmal Vormittags um 9 Uhr in der rieh
glsjchllichen Knlzlel mit dem Anhange bestimm!
worde» . daß die feilzubietende ,Realität nur bei der
letzten Feilbittuxg auch unter dem Nchätzungswerlhe
an l?rn V^cistbiclcndcn hiiltangcgcbe» werden würde.

Bas Schätzungtzprolokoll, der Grundbuchs,rtrall
und die ^izilationsdrdingxissl' töl>ne» bcl diesem Ge-
lichte in den gewöhnlichen llmlsstlinden tingcsehen
werden.

H. k. Bezirksamt E g g , als Gericht, am 3.
^ August »860.

Z »63!. ( ! ) ' ^ l . ^l,32
E d i k t .

Von tcm k. k. Bezirkf'amte Egg, als Gerlcht,
wi ld hlcmit bekannl geniacht:

ES sei über das Ansuchen des Johann Orehek
von Kraschze. Zessionär dcr Mar ia Prelog^r, gegen
Ios.f Ienko uoi, ^a.zhcxberg, als .ssuralor des Jal^'b
Faidiga voi, Kraschze. wegen aus d,m V'lgleich, vom
l t j . M a i »855. i i . 2 3 7 ^ , «rekutive int.ibulirt >4.
M a i 1858. schuldigen 73 fi. 50 kr. 5. W. «, ». o..
die eritutiveöffentliche Verstligsrung des, dem Letztern
gehöiige» , im Gru"dbucl)e der Helrscha>t Flödiiis
«lll» Metlf. -Ns. »235 l l vorkomme»den Waldes
Lizlnbera.. im gerichtlich erhobenen Schätzu,iaswlllh.'
von «0 fi. ö. W bewilliget, und <s seie» zur ii<^r.
nahmt derselben die Fcilbielungslasssahun^!,, lüid
z ^ ' l ' auf den 10. Oktober, auf dc» l). Nouember
und auf deil >0, D^nnde l l 8 6 0 , jedesln^I A , l .
mittags um 0 Uhr ill dlr dl'eßgcrichtlichen Kanzlei
mit dem Anhange bestimmt woldl», daß die feilzu
bietend, Realität nur bei der letzten Feilvieluoq auch
unter dem Schäljungswerlhe an de>, M>istd>ele»de»
Hinlangegeben werde.

Die iuzltalioii^bldingnuie, das Schä^ungspro.
tokoll und di l GriNidbuchölfiralt können bei dî seni
Gelicht, in den gewöhnliclen Amlsstunden t,»ge
sehen werde».

K. k. Bezirksaint Egg, als Gcricbt, am 20.
August lßs,tt

Z. »632. ( l ) Nr. 3092
E d i k t

Von dem k. k. Bczil lsamlc E g g , als Gelicht,
wird hlsiiü't bekanül gcniachl -

Es sei über Auslichtn der V l i l t V run in jl-ii
bach, gegen Johann M c n l a lind M.nia Panze, als
Vol,nu"der der Johann Pan/schen Kinder von
Asinje l'li Ferzhah. wegen auS dem Vlrs.lticke vom
ü0. Oktober 1856, ?, 36^3 , a" Laudemiale schul
b'gen 73 st. 50 kr. ö. 'R^. <̂. «- ' ' - , die erekullv,
öffentliche Versteigerunst der. dem l!«l)teln gehörigen,
lM Grundbuche der Gült Drun «ub U'b. Nr. N

votfommenden Hubrcal i täl . im gclichtlich tlhodenen
Schähungi!wl'tlhe von !37l> f l . «0 kr. öst. W . be>
w i l l i g t , nnb es seien zul Vornahme dnselbli, drci
zliibiilungl'tagsatzungen, und zwar auf dcn 9, O l -
l l 'bel . auf den 8. »liov.mbel und auf den l l . De.
zembel d. I , , jedesm.'! BolmillagS 9 Uhr, und zwar
die l . und 2. in diesel Gerichtslanzlci, bie 3. aber
im Orte der Realität in Brinje mit dem Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der l ,yl,n Feilbietung auch untel dem Schäl-
zunqswcrlhe an den Meistbielenden hinlangsgeben
werden wülde.

D ' s Schätzungsprolokoll, der Grundbuchsex,
tratt und die ilizitalionsb.dilignisse können bei diesem
Olnchle i', den gewöhnlichen Amlkstu»den einge-
sehen werden.

K. k. Bezirksamt E g g , als Gericht, am 25
August lß60.

Z. l«33. l , ) ^ Nr. I^20.

E d l k t.
Von dem k l . Bezirksamte Laa5, als Gericht,

wird hiemlt bekannt gemaclt:
Es sei über da« Ansuchen des Franz Paulin

von Rannis , gegen Andreas Schnidalschizh von
Struleldorf. wegen auK dem Vergieße ddo. 2. D , '
zembel >85 l , Z ?544, schuldigen 19 fi 39 kl.
ö. W. e, ». o., in die exekutive öffentliche Velsteigerung
der, dem Letzteln gehörigen, im Olundbuche der He i l
schast Nadlischet »„!» Urb. Nr . 26^255 vortommen
den Realilat sammt A n - und Zugehör, im gerlcht'
lich elhobenen Schäyun^swertbe vo» 350 fi, ö. W.,
g,williget u»d zur Vornahme dic eretuliven Fcil '
bietun^stagsatzllugen auf den «0. Ollober. auf den
>0. November und auf den l l . Dezember l I . ,
jedesmal Vormil tags um 9 Uhr in der Amtskanjl l i
mit dlln Anhange bestinnnl wordsl,, daß die seilzu
bietende Realität »ur bei der letzten Feilbielung
auch unler dein Schätzungswerlve a» t>,„ Mcist
billei^ei, k'nlan^egebti, werd,.

D^5 SchäljungSpioll'll'II. der Glundbuchsertr^ki
und die ttizttallulislieoinqiliff, köxnen bei diesem Ge.
richte i „ den gewöhnlichen Amlöstunden eiilgesehe»
welde»,

.ss. e, Bezi'tsamt llaat?, als Gericl'l, a>n 27.
I l l l i I860.

.^. >63l. ( l ) Nr. 3500.
E d i k t ,

ä^on dem k. t. Bezitlsamle ü^a?, als Gericht,
wird hi, mit b,lan>!l g e m a l t :

Es sci über dos Aüfuchfl, des MalhiaS Sa<
krallcht Vlm Sak ra j , ^ornnnld des miodeij. Ja
lob Satrajschet von Hi teuj r , gegen «i,taS HU>
von i iep'vtth. wegen auS dem vergleiche ddo. <?.
Scpltmbcr , « 5 0 . Z. 3550. schuldigen 3i'o st'
25'/^ kr. östr W . «. « c . , in d i , eretuliv, öffent
liidr V.lsttlgenlllq ?er, dein !«.tzti,i, g i l iö l ig .n , im
Glunol'liche oer Herischaft Nadlifchll «„!» U l b / N l .
l 2 ^ ! l t t vottominendcn Realität samlnt An» unt
Zugtl'ör, im gt'ichlllch erhobenen Schähunghlvelllx
von 3>0 ! i . ö. W, qewill igll. und ;u l Vorna'hme d.-r.
selben die'lelulioen Ftilbi.lungstagsatzungen auf reu
»5. Ottober, au'den !3. Novcmber und auf den ! ! ,
Dczember I. I , , jedcsm^I Voriniltags um 9 Uhr in d.>
AmtSkanzl.i inil dein Anhänge bestimmt worden,
daß die feilzubietende Re^Ittai „ur v,i del letzten
zeilbi l l i iüg auch untcl dem S(hähung5werlhc an cen
Mtistbincuden hint.nigeglben werde

Da5 Schatzu»gsplc>ll»fl-ll, der Grundbuchsextrall
und die tiizitalionSbcdil'gnisse ^önnei, bri diesem Gl.-
lichte in den gewöhnlichen Aml5stund,n eingesehen
werden.

K. l . Blzi>l5.unt l iaas, a!5 Gericht, am 3 l
August >»" ' .

?!. li»3z. ( , ) N l . IU96
E d i k t .

Vom t. k. Bsz''t5>""le LaaS, als Gericht,
wild himnt betan»l gemacht:

Es f<i über das lli'suchen des Iokob Salär von
Slvzi,e ^aus Nr. Z , 9 ^ ^ " A«drcas Iuranzhizh
von Raline, wegen aus dem Vergleiche ddo. l9 . Juni
'855. H. 268«, schuld g/N 22 l st. öst W. <̂ , ». ^.,
>n die ls.lulive öffinüickc 3<erstliqel»mg oer, dem
iietzler» qlhörigen. im Olllüdbuche der Herrscht« ^l.'d^
lischer «>,li Urb. N l . 36«j!^52 und .'l«,^352 uorkom
lNlüten Realiläl sammt AN' uno Zugehör. im geil» l
lich erho'.'lnen Schäl)Ul'gZwerlht von 824 fl ö. W .
grwil l iglt und zur Vornahme delselben di, eretuii-
vc-' Fcül'iclungslagsalilülgcn auf den , 7 . Ollober,
^uf den l? . November u,'d auf drn l8 . Dczcml'.'
I. I . Vor!nitlag5u>n9 Uhl in der?lm!sk>'n^lei m,t dem
Anhange bestimmt woldcn, daß die fcilzül'ietcnde Rea
li läl be, dieser Fcilbienin,, auch unicr dem Schä^u'igl"'
werthe an den Meistdiclendcn hinlangegsben werde.

Daü Lchädui'^'P'l ' l l 'koU, dcr Grundbuchoel
l ra l l und die ^iziialll'nsbedinnissl' töüinn bei d>.'
>>'<n Gltichie in rcn gswöhnlichen Amisstundl» ei»,
gefehen wiiden.

K. f. B.zirtoa.nl «aab, als Gericht. . " " »0
August i860.

Z. l«36. ( l ) Nr. 282«.
E d i k t

Von dem t. k. Bezirksamle Laas, als Gericht,
wild l)il>nil lund gemacht:

Es sei übel das Ansuchen des Johann Iuvanschizh
von Bösenderg, gegen Ma l t i n Bregel von Groß-
oblat, wegen aus den» Vergleiche dco. 8. Febluai
»859, Z. 648 , schuldigen l05 fi. (ZM. 5. ». c,. in
die exekutive öffentliche Verstciqelung der. dem l!elz-
lern gehörigen, im Grundbuche der Her'schaft Nad-
lischeg «ul) Urb. N l . 2« vrikommtnden Realität, im
gerichtlich erhobenen Scbäyungswerlhe von l i l)2 st.
öst. W. gewiliiget, und zi,l Vornahme delftlben
die dlei Feilbietuncislagsayungen auf den i 9 . Otlo^
bel , auf ten l9 . Nooenlbel u?»o auf den l » . D t '
zember l. I , , jedesmil s^ormiltags um 9 Uhr in
der Amtskanzlei mit dem Anhange bestimmt wor»
den, d.,ß die seilzubietende R la l i l a l nur bei der letzten
Feilbiclung auch unter dem Echätzlmgswtllhe an den
MeisibillendlN hinlangegeben weide.

Das SchatzungsprolokoU, del GrundbuchSerllalt
und die ^izitalioneoedingnisse können oei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstnnden eingesehen
wcrden.

K. k. Bezirksamt LaaZ, a'.S Gericht, am l 7 .
August I860.

H. »640. ( l ) Nr . l3U7.

E d i k t .

Von d m l . l . Bezirksamt, S i t t i ch , alS Ve«
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen deS Josef Glorischet
von Me l ine , gegen Ma, ia Reltar von Golizhiza,
wegen aus dem Vergleiche vom »8. August »858,
N l . 27 '5 , schuldigen 2?5 st. ö W c. ». e.. i i ,
o i , exekutive öffentliche Ve, stei^ung d, l , dem Letz'tlN
gehöligen, im Gluridbuche del Herlschsjt Silt ich
des Haus.imteS vl'ssommeliden Realität, im gerichtlich
llhob,!,r» Schätzunaswerlt), von 300 st. ö. W. ge-
wil l igst, und zur Vornahm, d,rf,lb,n die Fellbie«
lungslagsatzungen auk den 9. August, auf den ltt.
Sepleml'lr und auf d,n i « . Oktober l I . , jedeS»
nial '^ormillags um '» Uhr vor di.sem Gerichle mit
d,„> ?l»han^e l'eslimml woeden, daß die feilzubie-
«ende Re.'l ' lät nur bei der letzte,, Feilbiclung auch
unter dem Schähung5wellhe an den Meistbielen'
den hintaligrgcbcn werde.

Das Schätzllngspiotololl, der Glundduchsextrakt
unddit iÜzilalioüsbcdinznisse iönntn bei diesem Gerichte
in de>» g,wöhnlichln Amlsstundtn einglsehen welbrn.

K. l . Bezirksamt Si l l i ch , alS Gericht, am 30.
'April l8U0.

N, . 295 5.
Nachdem sich bei der 2. exekutiven Feilbielungs-

tags.ihung kein Kauflustiger glmeid.'t d a l , so
wird zur 3. auf den l l . Oktober l»6U ange.
oldnelei» exekutiven Fli lbi. tung geschritten.
K. k. Bezilksaml Sitt ich, als Gericht, am 10.

September i860

Z !643. ( l ) Nr. 2<)ft5.
E d i k t .

Von drm k k. B<zl!t?amt, Kraindurg, al«l Ge.
richt, wird im Nachhange des diesseitig.n Ediktes
von, 3. Ju l i d. I . . Z 2 l 8 3 . kund gemacht, daß
^u der in der Exekutionssache d>s Matlhäus Erscben
von Krainburg, gegen Mol lhaus Dornik von ehe»'
dort. !»<-!<>. »68 fi. <! i«, o , auf heule angevidnelen
cisten eresuliven Feilbielung der, dem Letztern a/.-
höligen Realitäten sich kein, Kauflustigen gemeldet
haben, daher zu d,l aus den 0. Oktober d. I . aus.
geschliebenen zweiten FeildietungSlagsatzung gesitrillsn
wird.

K. k. Btzilksamt K la inbu lg , als Gericht, am
7. September l«Sl».

Z " l S 1 9 . (>) Nr. 4 ,39.
E d i l t.

Von dem k k. Bezirksamt, P l .mma , als
G l l i ch l , wird hiermit bekannt gem.ickl-.

Es sli übel das Ansuchen des Herrn I o h N l p .
oor, Redange, durch Herrn Dr . von W'lrzvach von
Üaid^ch, gegen Andreas Baraqa von Zilkn>tz. wegen
a»S dem Vergleich, vom 25 August >85j , Z. 9>«6,
schuldigen 82 st. 2 kr. C M . <-,. «, e , in tie exe.
kulivc össfnllilde Versteigerung d,r, dem Gehleren
g.hörigen, im Grundbuch. P la l l gü l l Zil lüitz »,,l»
,'>><lls. Nr. ,8 und Ulb. Nr. ,9 voltommenden
Realität, in, gerichtlich elhobcnei, Schähim^wcrthe
von 780 fi. l ^M. gewilÜqel. und zur Vocnahine d , l '
selben die exekutiven He!lbielUl!g5ags5tzimg,n. au! dcn
20 Oklobel. auf den 2». Novcmber und aus b<n
22. Dezember l. ) . . jedesmal ^^ormiltags um »0
U!,r im Gerichlssilzc mil d „ „ Anhange bestimmt
worden. d.,ß dir feilzubietende Realität nur bci der
lei^lcn Feill'ictung auch uiiter dem Schäl)uilg!,'>Vlslhe
an deu Meistbietenden hl!>lli»geg,l'fn lverde.

D,is SchatzUligeplotokoU, der Glun^buchsextrasl
und die ^izitaliont'bldingniffe tonnen bli dissem Gerichte
in den g.wöl)nliche<! Amisstunden o'ngeslhen we,d,n.

K k, Bezires^ml Planina, als Gericht, am 24.
August lsb0.



5,:a

H. »393 (2) Nf 2908.
E d i k t .

Von d»'<" k. k, Bczirtsamte Tschernembl, als
Gericht, wi ld hiermit bekannt g.macht'.

Es sei über das Ansuche» 0>s Georg ^tump
von Neutabor, gegen Josef Iagsch., von Winkel,
wegen aus de>n lltergleiche vom l 6. Februar »858,
Z. 7 3 3 , schuldig,,, 2!0 f l . ö, W . e ». e., i>,
di , crekutive öffentliche Versteigerung der, dem LclUern
gehörigen, im Grutidbuche dir Herrschait Tscheinemb!
8„l> Berg Nr. 23 , 33 . 35 43, 5 4 , 57, ,02 und
l07 vorkommenden Realität, in, gerichtlich erhobene»
Schatzungswerlhe von 4l)5 fl ö W gewilliqet, u„d
zur Vornahme derselben d i , drei Feilbietungstaq
satzuogen auf t ,n 8. Oktober, auf dcn 8. Ncvem
der und auf den 6. Dezember I860. jedesmal Vor
mittags un, 9 Uhr in loco der Realität mit dem
Anhange bestimmt worden, daß die feilzubjel.-nde
Realität nur del der letzten Feilbielunq auch unter
d,m Schätzunaswerthe an den Meistbietenden hint.
angfsslblN werde.

DaS SchätzunqsprotokoU. der Grundbuchser
trat l und die ^i^ilalionsbedinqnisse tonnen bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden einge
sehen werden.

5t. t. Bezirksamt Tschernembl, als Gericht, am
27. Ju l i »860.

H7 I605" " ( ) ) ' ^ r . l8^5
E d i k t

Von dem k, k, Bezirksamt« I d r i a , alS Ge
licht, wird hiemit bekani'l gemacht:

E5 sei über das Ansuche» des Iohann^Sel lat
von S a u r a , gegen Urban Ml inar von S.nrach:
berg, weqen aus dcm gerichtlichen Vergleiche ddo.
,2, ' Jänner »859, Z. 8 3 , schulligen 87 fi, 28 kr.
(i).^. c. «. <?.. in die cretutive öffentlich, Versteige,
rung der, dem L i t e r n gehörige!,, im Grundbuche
der Hirrschait lf.,ck »„!) Ur!'. Nr . 6^. im gerichtlich
erhobenen Schätzungswerlhe von ><00 fi. öst. W
gewilli^et, und zur Vornahme derselben die Real
Feilbietungstasisatzuna/i, auf den l . Oktober, au>
den 5. November und auf den l0 . Dezember l. I . ,
jedesmal Vormi l t igs von 9—»2 Uhr in loko der
Realität mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende R,.,Iitäl nur bei di.ser Feilbietung
auch unter dem Schätzungswerthe an den Meist^ie
landen diiftai,gegeben werde.

Das Schätzung^protokoU, der Grundbuchs-
rrtralt und die Lizilationsbedingmss< können bei d l ,
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden ein
gesehen werden.

6 . k. Bezirksamt I d r i a , als Gelicht, am 22.
August I860.

Z 7 ^ 6 0 6 " . " ^ ) ' " ' Nr. ,707.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezi>ks.,mte I d r i a , als Gc
richt, wird hiemit besannt gemacht-.

Es sei über das Ansuchen des Anton SchM'
koutz. Machthaber der Mar t in Trecha'schen E'be»
von Id r ia , gegen Johann Bloschitscl) von Tschekounik.
wegen aus dein Vergleiche ddo ^ September 1854,
Z. 1376, schuldig.!, 62 ft. (^M. <-, ». c < " ' ^ "
erekutive össenlliche Velsteigerung der, den, i! tztcre»
gehörigen, in, Grundbuchs Idr ia «nl< Ulb. ^)tr. 8
ut, HausNr . 7 in der Katastralgemeinde Tschekou»it,
im gerichtlich erhobenen Schätzungöwerthe von 905 fi.
62 ' / , kr. ö. W . . gewilliget u»d zur Vornahme der
selbcn die Neal Feilbictungstagsatzungen auf den l .
Oktober, auf den 5. November und auf den 20.
Dezember l. I . , jedesmal Vormittags um 9 Uh>
in lolo del Realität mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die leilzuri.tende Realität nur bei de>
letzten Feilbietung auch u»t<r dem Schätzungswerts
on den Meistbitlendkn hinlangcgcben werde.

Das SchätzuligsprotcloU, der Giulldbuchser
trakt und die llizitalionsbedilignisse können bei die-
sem Gerichte in de« gewöhnlichen Amlsstunden ein
gesehen werden.

K t. Bezirksamt ^'dria , als Gericht, am 4.
August »860

Z. ! 6 ! l . (2) Nr. 4618
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirköamle Zeistrih. als Gericht,
wild bitmit erinnert.

Nachdem in dcr Erekutionssache des Iaic»b Dc-
klewc, von Snuze, gcsehl. V<rlretcr seines mmdj. Sohnes
Franz, gegen Aoloma Hafucr v^n Harije. l'^l<'- 787 fi.
ül) kr. c. lj. c.. zu der aus beule axgeorructen cislen
Feilbietunss der qegner'schcn Realität lein Ä^ufillsl'gcr
trschienen ist. so wird mit Pc^ug auf ras diißgc-
licktlichc Edikt vvm 3 l . Mai 18U0. Z. 2772. ,m
^wcitcil Feilbietung^tagsaßung mit dem vorigen An-
fange yeschritten.

ss. k. Vezirlöamt Feistritz, alö Ocricht. am 6.
September 18üU.

H ! 6 l H 7 " ^ ) Nr sg l 9
E d i k t

Vm, dem k. k. Bezirksamts N.,fsri,fuß. als Ge-
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Anmchen des Ioh^n,, Planinschek
>>vou S t . K>'Nl,al,. gegen Iohan» Gregorzhizh von

Logische, wegen au^ dem Nesgleiche vom 2 l De^
zemdcr ^,^57, Z. '.^<)9. schuldign 4.i fi. , l ' / , kr.
öst. W . <- .<< <: , >„ d i , sfekiicive öfs>»lliche 'l.'>r.-
stei^erung der, dem l,^tzn.,li gehöiige» , im Grund
l'uche dcs Gutes ^llch «,,l» Urd Nr . 42 vorkommen
de» Hul'realitäc sammt A», und Zu . ^hö r , im g?
sichtlich eihl)bencn Schätzongswerlhe v>.'N 22 ! fi.
75 l r . öst. W . gewill iget, u,,d zur ö;l's«,,hn,e der^
selbcn die drei Feilbletimgsl,ia.salHiinq,n auf den 29.
September, auf den 29. Oktober u»o auf den 30.
November l. I , jed.sm..l Vl'smils,!gS um 9 Uh> in
0l> lülsi^en Geiichtskanzlei init dcm Anhao^e bestimmt
worden , daß die feilzubietende Reali tät nur bei
der letzten FeilbietllNg auch unt.-r dem Schätzui^s-
werthe an den Mtis^l'eteiidl'n l'i»t<n,gegcbcn »vcrdc.

D^s Schälzun,^plo<otoll, der ArundbuchZcrtrakl
>l»d die iiizitatioosl'rdingnlffe köimen bei diesem Ge
rlchte in den gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen
wer len.

K. k. Bezirksamt Nassenfuß, alö Gericht, am
! 0 . J u n i »860.

6. »6l.«l. (2) Nr. ,863,
E d i k t .

V o n dem k. k. Bezirtöamle Nassenfuß, ale
Gericht, wird hiemit detannt gemacht:

Es sei über d ,̂s Ansuchen des Franz Melelko
von Buzhka, Vezire Gurkfeld, gegen I ohan» Keruz
oon U n t e r ^ o r i l i z , wsgrn aus dem Vergleiche vl)<n
>5. J u l i «857, Z. »902 , schuldigen l i l f l. »8 kr
öst. W . c. ». <: , in die exekutive össenlliche Ver
steigerung der, dem Leljtern gel )ö l ig ln . im Grund '
l'uche ker Herrschaft Reitcnl'urg 5<>Ii Url,'. Nr . l53
uolkomnn'nden R ^ I ü ä t , im qcrichllich erhobenen
Zchätzungswelthe von 6!N fi 30 kr. ö. W . gc>vil>
liget, und zur Vornahme derselben die drei Fciluie
tungstagsatzuiigen auf dc» l . Oktober, auf den 3>.
Oktober und aus den 29. November I 8 6 0 , jedeS
mal 3>ormi!tags uin 9 Uhr in der Gerichlstaiizlci
mit dem Anhange blstinnnt worden, daß die fcil
zubietende Realität nxr bei der Ictzt«n Feilbietung
l̂uch unter dein Schä!ningH>«elli)e an den Meistl'ie-

trnden hiiitan^l'gcl'eii wcrde.
D e s Schätzungsvrotokoll, der Grundbuchsextrakl

»l,d die iiizilatlonübedingniifc konnen l'ei diesen,
Gerichte in den gewöhnliche» Aliitsstunten eingc
sehen werden.

K. t. B,z!,töa>,„t 0l>'sscn!..ß. als Gericht, am
^ 2 . Juni i860.

H. »6>4. (2) " ' Nr. 2007.
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g d e r !>z ; , l l a ssen sch a f t s '
G l ä u b i g e r .

V o n dem k. k. Bez i rksamts N^ssensuß, a ls Gc
richt, 'vclden Diejenigen, welche als Gläubiger a»
oie Verlaffenschail drs am »4. M a i l8«3 mit Te
slament verstorbenen Re.ililätenbssiherö »»d Wirlhcv
^l.'s»f Rupelschizh von S t . Rups'ccht, eine Fotdening
zu st.IIe» haben, aufgefordert, beioi lsml Ginchtezui
Anmcldling und Darthuung ihrer Aospniche c»n
<i. Oktober d. I . Vormi t tags 9 Uhr Hi, l .n„ l5 zn
erscheinen, oder bis dahin ihr Gcsuch schnitlich zu
überreichen, widrigcns denselben an die Vcrt^fsluschafl,
wenn sie durch Bezahlung der angemelocten ^orde<
rungcn erschöpft würde, keil« wcittrcr Anspruch zu
stände, als insofern ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Nasfenfuß am i 9 . Jun i »860.

, j . l 6 ! ö . (2) ^ir. t 85^ .
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Senoselsch, .ils G „
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es s,i üker d<»e An,uch.n des Ailtvn Furlan
num. d«S Eheweideö Franziska von S a g o n , gcgen
Josef Dekleva von i iandoU, wlgen aus dem ^c r -
gleiche vom »6. Oktober »819, 5 2 5 4 . schuldig.!,
7-l5 fi. ö. W . c. » «., in die cr^utive öffentliche
Vtlsieigeruna. der, dem i!elzlcrn gehörigen, im Grund
buche der Freisassen - .'liealisäten «'«>» Ucd N r . 3, l j l75
uortoinmendlil Rea l i t ä l , iin qcüchllich srhub.ne»
Säätzungswerthe von 7503 fi ö. W , gewl l l i^- l
und zur Vornahine derselben oie FcM'ie!lU!gätaa>itzu»-
gen auf den 9. Oktober, aul den l ^. November u»d
aus den »3. Dcz'Mder »860, jedesmal V u r m i l t a ^
von » 0 — 1 2 Uhr in dieser Amt5tai,zlci nnl dem
ilnhange bestimmt wordei,, daß die scilziil'iclcndl
R la l i lä t nur bci t>er letzlli, Feilbiclung a„ch lniler
dem Schätzungclwrllhe ai, den Hielstbieteildln hint
angegeben w<ice.

D a s Schätzunqsprotl'koU, der Gluiidbuchscr^
trakt und tie ^zit^l io:,sl. 'cl lligüiffe lölinen bei dic^
sein Gerichte i<> oc» gewöhnli^cn ?linlt'stunde:: eil!
gesehen werk»,,.

-tt. k. Bezirksamt Senosetsch, als Geiichl, an,
>l. Juli «800

Z. » 6 ! 6 . ( 2 ) " " ^ l r . 2 l !><).!
E d i k t .

Vo» dem f. s. Bez,rks">nle Senoselsch, als Nr-
l icht , w i ' d hiem l bekannc qen,acht : !

<̂ s sei ül'er Ansuchen des Herrn K.nl P x m - ,
roll von Adclsberg, gcgen Jakob Poßega vo» Slran. ,^
wegen schuldigen »0« fi. ^5 kr. E M . o. x <:., n,

die trckutive öffel>tliche Versteigerung dcr, dem Letzter«
gehörigen, im Grundbuchs der Sit l icher Karstes'
qült «>,l) Ulb. Nr . 23 vorkommenden Rea l i tä t , im
gerichtlich »'rhoblnen Schätzungswerthe von 2»2tt fi.
^0 kr. (>M. . gewilüget und zur Vornahm«.' dsss.lben
^ie einziqe Feilbietungslagsa^ung auf den » l . Okto-
l'er I8l)l» Vornul lags von »0 — »2 Uhr in die»
ser Amlstanzlci m t dem Anhanqe bestinnnl wor-
oen, daß die feilzubietende Realität bei di.sec
Feilbietung auch unter dem SchätzlMgswcslhe a» de>«
Meist^ietcndsn hintangcgeben werde

Da« Schätzui'gsprolokoll, der Grundbuchs.rliakt
und die üi'zitatioiisdebingnlffe fö»nen bei dilsem Oe»
richte in den gewöhnlichen Amtsstundln em^schen
werden.

K. k Bezirksamt Senosclsch, als Gericht, am
»8. August I860.

Z « 6 ^ 0 ^ (2) 3 l r7 3 0 3 ^
E d i k t .

M i t Nrzug auf das Edikt vom 30. J u n i d. I ,
Z. 205» , wird allgemein bekan»! gemachl, daß die
l . und >.'. Heilbictuna. den Lorenz Tvelle'ichen Ren»
lität in Sabozheu für abqethan erklärt, und die 3.
.,uf den «9. November I860 angeordnete Keilbic»
l u n g , als Einzige und letzte beibehalten wi»d

K. k. Bezirksamt Oberl.nbach, als Gericht, am
7. Slplember »86».

^. I t s ^ " (̂ l) N r ? ^ ^ .
E d i k t .

Vom k. k. Bezi'tsanite Oberlaidach, alS Ge-
richt, wird hi,mil allgemein kund gemacht:

Nachdem zu der, auf den 7. Jänner »850
lingecrdm'l gewesenen Verlaßabhandlung nach der
am 2. Ol'lol'er >8ä9 zu Podpczh verstoldcnen
lcdigen Re>,l!tätfnl.'.'f!helin Mar ia Stuben Nicmand
crschienen ist, so wird diese VellnßalHandlung aus
i>en 2 7. O k t o b e r I. I . reaffnniiit.

Es nurd»,, daher alle Dic j ln ig tn , w.lche an
die Verl.isscnschall dcr Mar ia Sluden eine Ford,!U»g
iu st.llen h.ibcn, aufg<foidlrt, am obbenannten Ta,;e
hieramls zu erscheinen und ihre Aosplüche gellend
^u machen.

K. k. Bezirksamt Oberlaibach, als Gericht, am
»9. ?uli »860.

^. »622. »^ Nr 3932.
E d i k t .

Vo» dem k. k Bezirtsainle Reisniz, als Ge»
ricdl, wird hiemit bekannt gemacht:

(5s ftl lld^l d»s Aiisllch'cl, d,s M^th>.,s Haberle
von Oblem, gegen Anton Boiz von N.ikilni«,
w.gen auS dein Vergleiche vum 21. M a i 1858,
.-j. l l>^i9, schuldigen 399 fi, E M . <:. «. « . , ,» die
ereluliuc öffentliche 3<ersteigeru»g der, dem Letztem
gehörigen, im Grünt buche der Hcirschasl Reifniz
«ul) Urb. Nr . 283 vorkommenden Real i tä l , im
^(lichllich erhobenen Schätzungswellhc von 965 fi.
öst. W qewilligcl, und zur Vornahme derselben die
Hlill'illlMHsl.'gsatzungcn auf den >, Otlober, aus
oen 3. ^luvenNer und auf den 3 Dezember »860,
jedes»,.,! Vormittags um »0 Uhr im Orte Ra»
tilniz mit dcm Anh. ' iM bestimmt worden, daß die
seilzubistende Realität nur bei der letzten Feilt-ietung
nlch unter dem <5chatz>,n^swelthe a» den Meistdie«
tenden hinta»g<g'bc» werde.

DaS Schätzung^prolokoll, der Grundbuchsex.
trakt und tie Üi^it.Uionsl'et'inqniffc können bei die»
,ein Gerichte in dcn gewöhnlichen ?lmtSstu»dcn ein»
gesehen werden.

K. t. Bezirksamt Reifniz, als Gericht, am 3tt.
Allssllst 1^60,

6. l 6 2 i . (2) Nr. "l035 ot ^036.
(? d i r t.

Vom k. k. Bezirtsamle W'ppack, als Gericht,
wild hiem,l tuiid ge»,.^cht, daß den, unbekannt wo
l.'lsl',d,!chel! Ka l l ^j^,^>lli und Valcnl in I » n z , und
deren lb nfaUZ undekalintcn Erben der hiesige Acvo-
kal Herr Dc. Sp,zzapan zur Empfangnahme des,
in der Nc.il.rekulio» des A,>lon Peg^n, glgl i , Ignaz
^ozulli, ' p,'lo 30 fi. 30 kr. E M . erfließende:, gr»
llchllichc«, ^lledi^uxge» u>,d Wahrung alliälliger
?ltechle aufg<st,llt wurde.

K, t. Bezisksanit Wipp.'ch, als Gericht, am 3».
Anglist I860

Z. l l i i j? . (2) Nr. 4033.
E d i k t .

Vom l. k. Pczirlöanltt ^'aao. a!S Gericht, wird
l'iemit lickannt gemacht:

Eö wirc^ die m dcr Errkillionösachc dcö Mathias
(9rcl>c»z ^ou Gll'ßlaschil). gs^cn Johann Sterle uon
T<nli>-l>!c-. i'l)l<>. 8^ ft., mil Vrschlioe von» 2U. ^pr i l
l t j l i l i . Z. l t t ! 2 . limlwcilell sii'lilte» rr i t l rn Tcrmii'es
zur svcllilivc» ^>M'!<t»„g dcr. den, Johann Sterte
.icl'örl^en, zu Ta»sä,le gelrgenc,,. >n, vormaligen Grund«

!bl'che der H.r>schast Nadlischek ">!> Urb. Nr " ^ .
uoilonlNitlidfü R^l i lä ' l dic »cnerliche T<igsal)»"i) " " !
den 27. Okwl' lr l . I , früh 9 UH? hicramts angeoidittt.
bei «velchsr ric V^all i^l »^lb!g.„falls auch »»lcr dcm

^Hchlil)»ngswcv!he pr, 1420 ft. ucränßelt lvero.n wild.
! it l Vcz'lkömnt ^ . 'a^ . als Gericht, an, >iU.
! Vugi.sl I860.


